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*) in der Röhrenfurther Flur: s) Ack. i Rt.

im Speddelsgrnnde, zwischen Balzer Pfe-ffer und
Valentin Nörper, C. 5-; b) Ack. z\ Nt. in
Habersroth , zwischen Johs. Reuse und dem Grie-

genberg zu chrem ^tel, A. 184.; c) 1 Ack. Erbland,
das Arthhafteland im Vreydenbache, zwischen ih
rem Gemeindeland und Valentin Nörper, A. 3.;

6) ¿5 Ack. 6 Rt. die Leimenkaute, zwischen dem
Wege, V. 26.; e) | Ack. zRt. auf dem vordersten
Griegenberge, zwischen Christian Hilgenberg und
Lietrrch Sinning, 49.; 5) 4-^ Ack.-2 Rt. Erbland
vorm Hainebüchcn, am Wege und dem Walde,
C. -50.; g) 2^6 Ack. 2§ Rk. Erbrottland daselbst,

zwischen Valentin Werner und Dietrich Sinning,
§t.: h)2 Ack. und H Ack. 1 Rt. Erd-Hudetriescher
zu dem Lande im Breidenbach gehörig, A. z.; i)
1 Ack. Wald wiesen aufm Riedforste, am Förster

Keblbausen und Henrick Hebeler; k) ?ßAck. 7M.
Erbland vorm Berge, an Hans He'nr. Hartmann,
C. Y5.; l) re Ack. 2 Rt. vorm Hainebuchen, an

Dietrich Sinning, B.8.; na) \ Ack. 4 fKt. daselbst,
unten an Dietrich Sinning, 12.; n) l Ack. 3 Rt. v

aufm Zehndgraben, zwischen George Loygeselle
und Urban Schanze, C. 04., öffentlich und meist
bietend verkauft werden, und ist dazu Termin auf
den 30, k. M. April Vormittags 9 Uhr angesetzt
worden. Kaufliebhaber können sich alsdann auf
hiesigem Rathhause emfinden, bieten, und bei an
gemessenem Gebot den sofortigen Zuschlag er
warten. Wer aber irgend einen Anspruch an diese
Grundstücke zu haben glaubt, wird solche alsdann
anzugeben und zu begründen, bei Meidung nach-
heriqer Enthörung, aufgefordert.

Am 9» März 1819.
Kurf. Hess. Justiz - Amt allhier. L 0 tz. .

In fidem Kröschell.

§2. Wilhelmshöhe. Auf Instanz des Cassirers
Büchling Namens des Stadtkirchenkastens und
Stifts St. Martini zu Cassel sollen, wegen eines
Prvceßkosten-Rückstands, die dem Einwohner Jo-
ham,es Knieling zu Martinhagen zugehörigen
Grundstücke, als: 1) /^Ack. 4^Rt. Hufenland,
über der Leimenkaute, Ch. A. Nr. 36., und 2)
H Ack. i| Rt. Erbland, vor dem Hegeholze, Ch. B.
Nr. 13., in der Martinhager Terminei belegen und

Fol. Catastri 927b. beschrieben, in dem auf den
24. April d. I. vor hiesiges Amt bestimmten Ter
mine öffentlich mnstbietend verkauft werden. Die
jenigen , welche vorbeschriebene Grundstücke zu
kaufen gesonnen sind, oder dingliche Ansprüche
daran, zu haben glauben, werden hierdurch aufge
fordert, in Morgens 9 Uhr zu erscheinen,
Erstere um zu bieten, und Letztere um ihre An

sprüche bei Vermeidung der Ausschließung anzu
melden und sofort rechtlich zu begründen.

Am 11  März 1819*

Kurfürst!. Justiz - Amt hierselbst. Neuber.

Ln Lckern copiae Stern, Amts-Secr.

55* Melsungen. Auf Betreiben der Witwe des

verstorbenen Amtmanns Frankenberg zu Nienburg,
sollen nachfolgende dem verstorbenen Sclnssw Nico
laus Köhler und dessen Witwe, Maria Elisabeth
geb. Kothe, dahrcr zugehörigen Grundstücke, näm
lich: 1) ein halbes Haus in der Vurgstraße an
Balthasar Siemon und Martin Leibreck mit Adam

Riemann, 26a.; 2 ) £ Ack. 8 Rt. Erbgarten un
term Kahn, an Adam Küchlinas Rel. und Johan
nes Friedrich, A. 11.; z) £ Ack. 6 Rt. Erbland

anfdem Hupberge, zw. Conr. Eisel und Joh. George
Roßbach, C. 136.; 4) i Ack. 4IL Rt. Pfarrlehn-

 garten an der Ergengasse, beim Hospital an Fried
rich Köhler und ihm selbst, D. 377.; 5) f Ack.
Z Rt. Pfarrlehngarten bei dem Hvsprtal, an Fried
rich Köhler und Caspar Feuriug, D. 362.; 6 )
Ts Ack. 8| Rt. Erblehn land beim Berndsberge,

 an Johannes Benner junior und Daniel Kothe; 7)
tz Ack. 7 Rt. Erbgarten, am Wasser und an Nicolaus

Gröschel, ist dermalen Wiese, C. 476., öffentlich
an den Meistbietenden verkauft werden, wozu Li-
citations - Termin auf den 6. Mai d. I. angesetzt

worden ist. Wer diese Grundstücke kaufen will,
kann sich alsdann, Vormittags um 10 Uhr, auf

 hiesigem Rathhause einfinden und bieten , so wie

diejenigen, welche Ansprüche an diese Grundstücke,
aus was für emem Grunde es sein möge, zu haben

vermeinen, solche, bei Vermeidung nachheriger
Ausschließung, alsdann angeben und begründen
müssen. Am 27. Februar 1819.

K. H. Justiz-Amt allhier. L 0 tz.
In fidem Kröschell.

Verpachtungen und Dereröleihungen.

1. AufAnsuchen des über die Kinder des Drechslermei-

sters Jacob Rößler bestellten Vormundes, DrechS-
lermeister Jv.-.ob Küchler, soll das in dem Hause
ferner Curanden, dahier in der MartrnrstraßeNr. i8&gt;
bisher zur Wirthschaft benutzte Logis, bestehend aus
zwei Stuben, acht Kammern, Küche, Holzstall, Platz
für aä)tzehn Pferde, zwei Boden und Keller, nebst
der WirthschaftsAerechtlgkeit zum goldenen Löwen,
öffentlich auf das Meistgebot verpachtet werden.
Hierzu ist öffentlicher Steigerungs-Termin auf den
2. April nachstkünftig angesetzt worden, worin
Pachtliebhaber, welche zu einer solchen Pacytun-
ternehmung qualificirt sind, sich ernzufinden, ihre
Gebote zu Protocoll abzugeben und nach Befinde«
des Zuschlags zu gewärtigen haben.

Cassel, den 11. März 1819.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardr.
Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

2. Da die im sten Termin erfolgte Gebote auf die
zu Ostern d. I. pachtlös werdende Hallen - Bouti
quen Nr. 8. 14. 15. und 16. und auf die vom

r. Mai d. I. an anoerweit zu verpachtenden Hal-


